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Untst?ü5ter, senden in der Hau?
safte ab dem. ml sie mit Isis ijentn
Auze sahen, leisen konnten. Der
Aitchi Bak, der tat ;V-t-i te! arvf.'nZs
leplen Arnnffil traf, (t!-ef- t fi ti zu einer
'f'.)'?rs.t,'!;:cii Höhe zirifjitn dem Wulf
von Saros und den Tardaüell.-n- zu doun
er zn-e- i H,we!?et!en wie ,wel Ri'lenar'ne
niissndel. Bon einem Hiiz'k am Stranoe
tA man eine genaue liebern tt über da

ßonte Gelände. Tie Englünd-- r hatte
die Aukgab, aus dem linlen Fliiael r?k

fnt .! " ii

j!.;Vt'?Mri
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da c.ft.lud: ,T,e wird den 2 Jtijniftftc fall la

tie Zchnnspieler im ?r)rrj.
'".iliiv b'k President der fle

ncff 'nf haft dentk kiet '! !?:nena.iaehSrier.
f .Ai'.f-.f- r Paul linb Ernst
Tiiilti Iiaden ii h noch zi- -i andere Schau
sri'!..r M Uifetne Jtr'uz 1. Kleiste er

lp't: Cito Provenie vom Hnftbentet
Gera und Frtcbrich HlUin. Leutnant
und Kcmpasiniesiil,rcr, E besitzen alfs
ni.t zwei, sondern vier Bühnenkünstler

I iu:n .,K.1''N . I r;lf, et l'ai!;e pc
I'unde eine

I!ttlchi!:i,'k!
tti
den

n 7 f 's s M'N l ! .); 3

k m K.'il Za.'kei' ko p: !?
! ",n. all ist die i.er.f

n ' i r.t ii' 'i nd-n; bi4
Cu'-- f !, icht etil, fll d $t W testen
u , sc !'!', eil ib l p!hlih ?, !

ii'e-in- in '"'ivti Ü.'iinul'n
er eiti't i.bi.tt Den g:ü
N'M und weiß', Rauch bedeckt Ware, aus
dem plllch Vulkai'e autttibrechen st'!,-
n , rwil die Gränzten c uf den höderen
Berzk-ipxe- platilcn. Es war jetzt T, Uhr

1", die B.schiehunq bitte eine Biertel
stürbe fl'dauert. wußte, bzß
etwas Enlfckeidendcs eintreten mußte.
Nach allen Theorien über das l'lrl.slene
!,,,-- ! mußt der Feind eniitict sein, fr
völlig betäubt von dem ervlvdirei',d!n Lizd

dit, daß er unfähig war. dein Aiistukm
unsrer Infanterie zu widerliehn. Kein
Türke war z sehen, ihre Artillerie hatte
keinen Schuß ober wir holte
es in dein furchtbaren Lärm nicht bemerkt,

PlMuch, wae von einem einzelnen Willen
leitet, hörten bie 'schützt einige Sekun

den zu feuern auf. Das war das Signa'
kür bie Infanterie. Wie ein Mann erhol
sich die ganze Linie und ging zum Sturn
auf Krithia vor. In demselben Augen

'W-n- n tute bciii.be 'U.il't.ir'T'Üf it-- in
b;r spielt. (? ii:vr:r: ei"k in:
'rHilli.!-- Sir.nge bei i,!tk"N!.. Hier
ist Z'igk'ich. zumal wenn dir Hörnee av.S

Iiiig ti ni'l) in.l't,
t

i k Pkls.',,!! ! .1.

vrm ?de zu kiüen.

Fkldkiseubahiikk Elireb.'s,lk.

tm Cft'f fcel d"!ts5en
wesens, d'M rdultt'miier.zien C lt't
l'f. ruii liilWrn Srö
n.'t in Berlin, fcat t't Senat der Te-.'r-

f ! Hochschule irt Stuü'irt t;e iuurti
eines TkkirrJnqenieurI e!;t:nfk!p der
liehen, in Änerkenniing fcin-'-

r.'.ienden Verdienste um dii Eenbakn
wi'jkN. durch die unermüdliche Arbeit, d'i
im Frieden weitschzllend'die Anforttran
zen des Krieges zielbewußt in'S Autu
faßte und in ben Zechen bes Krim's nicht
nur den militärischen, sondern auch den
wirthschafllichtn Bedürfnissen ScOauf ge
recht wurde.

Zourboncnprinz nls deutscher Obem.

Herzog Ferdinand von Ealabrien,
Prinz van Bourbon. Ebef des 6. batzeri
lchen Feldarlillerieregimen! seil 1911,
vurde vom König von Bayern, somit Voti
reinerri Schwiegeidaler. zum bayerischen
Obersten ernannt. Bemerkcnstrerth an die
ser Ernennung ist, daß sie gerade jetzt

f.-- i. w.- - rrM..Ms....t.'litUt l'i'.IC VI JIU.IIM- ii.uiilil lllit j;n itioltuci' niffn, tjr Kampf und ba?
das (;mt Kreuz 1. K'aTc. Außerdem
aber ethielien von liiiK) Buhnenaniehcri
gen, die im lbt stehen, 220 bas Eiserne
Kreuz 2. Klasse und verfrtMeb:ne Bühnen

bort eir.cietiiili'n Mrfofen'J;g,!mfrt bfn
Juden eine stlrituticn von lOl.r)
ytiilxln auf, üd ali zur fcf!ft:(ffite;i
Ctunbe die geforderte Gumme nicht hin-

terlegt war. bestimmte er für jeden eitern
Tag eine Extrasirafe von je rXX) Rubel.
Derselbe Kommandant kielt in der gan
zen Umgegend aufrührerische Sieben qegen
die Juben. So forderte er in der Kirche

liinftlct in der österrei.bisch-ungarische- n

z!qel?.'N und dabei da stattlickie Torf Kri,
thia m Fuße de Berge, Atscki Baba
zu nehmen, wäbrend die Franzosen durch
das Thal des KeresvoSdere vom Tarda
nellenuser her Vordringen sollten.

Tie Kampfe bes ersten Tage besckiränk
ten sich fat ganz auf ben rechten Flügel,
Um 11 Uhr 5 Bormitiags begannen 'die

französischen Geseblltzk um Sebb-ül-Ba-

cinc andauernde Beschießung bls rechten

Höhenzuges, unb zugleich richteten die eng.

Armee die goldene und silberne Tapfer
keitsmedaillk, Jnteressiren durtte eS viel
leicht auch, bah unter den Schauspielern

Gctviilil ber Schlacht, lob'rnvej faun
unb darin nur biä eine 2.'ot: B,'r
Ivö.rti". Dann buichei. brüderlich die
.Wacht am Rbein", aber man trifft den
musikalischen Sinn dieser deutsch. heidi
schen Weise nicht. Sie schwebt mehr aus
Filzsohlen dahin. marsch?rt nicht in eher

en Kolonnen. Es sehlt ihr die Richtung.
Zögernde Zeitmaße halten auf, der har
manische Bajz versinkt in V!orast: die
Weise erreicht den Rhein nicht mit seinen
Bergen und Burgen, den treuen deutschen
Rhein, den sie" nie haben sollen. Hoch-ste-

die Theiß mit ihren sumpfigen Nie

deiiingen und dem Nohrgebiisch, in dem
es von Werfen LenauÜ zittert und weint.
Aber der gute Wille ist da. den Fremd.

sich 2;,n vauptleule, Rittmeister und Leut
nants befinden."

' '.

pms ü? m l'ii'tii k'k' k i'i! sidkn
icifii. Vm V ir.ufai Ni Tl(-t,'-

pytn sif Liimitt u? d in fiirtHiv'cia
tft-i- d!, fct Utf lVril-f- in üift fnrtu
tflftl Crntft '"ntlj.i?
K'bkN izs rrishke ül.u!:nT:-i!t:;unt- Jn
l'ni (t!-- ?pKn in rtn?t 'Kcwktms
M nisiiis!, GoI?a-- tanl'tnb iir.b

) durch bis tta;n fctt St.ibt.
Al fit sich d?m Hause einet Kamille
Vliim nsififtleit, dfttiefidt btren aui!jfl;n
iahkige Zochtcr die ?iir. Ein Coldsl
schntz ur!b zrsckün'!!cl!k dem jungen
MädZ'N bcn Ami. dir f;3:?: abgrnom
nun werd? muß!?. Pin in demselben
Hanse wohnenber FelKschee. Abram
Solne, Ute zum Arzl. um Hilie zu holen.
i5r wurde, obgleich er eis 'JJiitjlieb beS

russischen Rothen Jireuue die weihe Ambe
trug, ivon den Nosalen verlmstet unb unter
Anklage der Tp:oncige gestellt. In seiner
Wohuimq.wuroe ir.dcsien viel Geld, ttolb,
Silber und 5tcstbarleiten geraubt. S e

Kröu uüb fliribcr, auch ein jüngerer Bru
des; wurden rnihhanbett. Auf ber Kom
manbantur sollte er ftine Schuld durch
Unterschreit eines ihm dargelegten
Schriftstückes brennen, und als er sich

ö?ckz?rte, Ivukde er geprügelt und einste

frrt. Am dritten Tage brachte man ihn,
an. Händen und Füßen gefesselt, nach

Ittdz. too sein vom Kutnoer Etappen
li.'üimandantcn veihängtes Urtlxll be

salbt und vollstreckt werden sollte. In

von Jarno die Anwesenden zu Gemalt
thätigleiten gegen die Juden auf, nach
dem Kriege würben, sie aud) von der Ne tischen Schlachtschiffe in den Dardanellen,

Englische Truppen durch eigene Artil blick machten auch die ffraniosen aus ibrendarunter der Agamemnem", ihre großen
lerie in den Kamps getrieben. öeschuiie ans die höheren Theile des Ber

Aus dem Großen Hauptquartier wird

flierung für diese thaten belohnt werden.
Nur durch da! Eintreten, deZ dortigen
polnischen Pfarrer! wurde ein Blutver
gießen verhindert.

In Jersom wurden Mordechaj Janu
geschrieben: In einem interessanten Zn,
iammenhange mit den kürzlich veröffenb
lichten erlogenen Behauptungen eines eng

gek. Eine halbe Stunde später krochen
die blauröckigen Senegalesen auS ihren

Schützengräben und stießen in aufgelösten
Reihen vor. Eine Zeitlang machten sie

Fortschritte, da ihre Artillerie den Bor,
stoß gut deckte. Als sie ober auf die Höhe
des Abhanges kamen, stießen sie auf er

lifchen .Augenzeugen" wonach deutsche
Artillerie aus eigene Infanterie geschossen

lingen Ehre anzuthun. Und immer wie
der von neuem wird das ungarische BollZ-lie- d

auf dieses kleine Podium geführt, mit
kostbaren Stoffen umhängen, in goldbe
stickte Seide und Sammt gehüllt, mit
wilden Puktablumcn überschüttet und im

ade, steht folgender Befehl einer englr
fcken Division, der unter ben Papieren
bes Kommanbeurs der 3. kanadischen In

Schlltzenaräben einen Anqriff auf die Hö
hen. Aber trotz aller Borbereitung war
der Feind gerüstet. Kaum tauchten unsere
Leute aus der Deckung auf, als ein wah
rer Sturm von G ehr und'Maschinen
gewehrseuer aus den Schützengräben und
der Buschdeckung. die die Granaten ver,
brannt statten und die noch brannten, los
brach. Das Gewehrseuer erbvb sich nell
zu einem ununterbroten-- n Lärm, i.n den
nur die noch sch- lere Note der Maschi
nengewehre hineinklang..."

Ashmead Ba?tlett schildert nun die ver

w'!lten ?Wfi,che der Engländer, die
türkischen Schützengräben zu überrennen,
aber sie kommen nur wenige hundert Me
ter vor, und zum Schluß ist es klar, daß
die Hoffnung. Krithia im Sturm zu neh
men. aufgegeben werden muß. Die Ver
kündeten hatten wohl etwas Gelände ge

nach dem Austritt Italiens aus dem
Dreibunde erfolgte, also zu einer Zeit, in
der Victor Emanuel III. alle seine deut
schen Ehren niederlegen" wird. Denn
Herzog Ferdinand, dessen AufenthaltIe.rt
für gewöhnlich München ist. ist der küns
tige Thronprätendent für beide Sizilien,
das einstige größte Königreich in Italien,
das 1860 von Sardinien-Jtalie- n annck
tirt wurde. Mit Rücksicht aus Italien
wurde es bisher vermieden, den Herzog
zum deutschen Offizier zu ernennen. Ter
Kaiser verlieh ihm vor kurzem das Eiserne
Kreuz, da sich der Prinz auf dem Krieg?
schauplatze, auf dem er seit Monaten
weilt, besonders ausgezeichnet hat....- -

Mlitärfperre von Bars und KaffeeS.
Die Kommandantur zu Berlin hat an

sämmtliche in Berlin weilenden Militär

schemitsch und Meilech Herschenberg auf
gehänzt, zwei Juden werben vermißt. In
Trzesucha drangen die einziehenden Trup-pe- n

in die Wohnungen der Juden ein,
schlugen entzwei, was sie nichr rauben
tonnten, und schändeten Frauen und
Mädchen. Am 20. Oktober kamen die Rus
sen nach Sochatschem, neun Tage haben
sie geplündert und mißhandelt, und kein

Jude durste sich auf der Straße sehen
lassen. In Lomitsch wurde ein 18jähriger
iunaer Vtenn namens Salz am 11. Otto

bitterten Widerstand der Türken, die in
ihren Gräben an der anderen Seite des
Kammes lagen, und der Vorstoß wurde
aufgehalten. Immer wieder wälzten sieb

lange Wellen der Dunkelblauen vor, ober

fanteriebrigade, Oberst Turner, gefunden
wuroe: ,

,4. Division. Es ist zur Kenntnis des
Divisionskommandeurs gekommen, daß
sich während der letzten Kämpfe einige

mer wieder von neuem schaut man in die
Sehnsucht der Augen und unvermittelt
setzt ein Tfardas ein mit rasender Gluth
und dem fiebernden Pulsschlage südlicher
Erotik ...

ff.ätii,-,- Vurtckicn icmwn im Seins?,
, Schwin ;n kiiipi'r bis inirtifiejt i!.icibe(.

nur, um vor dem Kuaelreaen zusammen
zubrechen. Dann wurden sie zur zweiten
Linie zurückgezogen, untz hellblaue Regi
menter nahmen ihre Stelle ein. Die

dkJmgebunz deS Lod,er Oktskommaii
Kanten befand sich eine Tame, eine Iran

!!;erfMi empor die blichrndcn j?eii-r-

Leute der Twision dem Feind ergeben
haben, und weiter, daß diese Handlung
von Offizieren und Mannschaften anderer
Einheiten bemerkt wurde, die in einigen

Kampflinie wogte den ganzen Tag hin
josin, bin der bekannt war, das; sie aus
den Offizier großen Einfluß besafz., Tie
Verzweifelte Frau des Verurtheilten
wandte sich an diese, und mit Bitten und

ber auf bem Wege vom Gottesdienst nach
seiner Wohnung verhaftet. Später fand
man ihn als Leiche außerhalb der Stadt.
Die Russen hatten ihm den Schädel gc
spalten. In Jamny bei Lowitsch zeigten

und her, aber die türkische Infanterie
konnte durch das schreckliche Granatcnseuerstauen nicht einschritten. Der DivisionZ

um in me wie ine 'i'üinie;
Tichcn sie fdmcll im reite,
ilad) der Muii fccftn'cimigtct Seilt,
Si'ie dr (1'irDeliiM Sirnm bett Kuh,
Si.,, eilt ?Uofritl)lütt in Cituil,
Uillernb dr!,lnl die Tiele
Po bet giflcunn milchigem Spiele."

ntcht erschüttert werden: ihre Graben waaiworuna und einer Kumme don tau kommandeur befiehlt, die Aufmerksamkeit
aller Offiziere und Mannschaften auffcm SJiyteln pelang ei ihr, da Herz der ren so gut gemacht und bis zu acht Fuß

Tiefe angelegt, "dabei so eng, daß dasvie e That ache zu lenken und allen GraTame zu rühren, und der Feldscher
teindtiÄe Gcbukreuer innen nur aerinaenwurde freigegeben.

Wonnen, aber das H a u p t z I e l des An,
griffes war nicht erreicht. Atschi
Wh M?t noch tronig auf die Ebene zu

seinen Füßen herab, und es ist offensichtlich,
daß Stellungen wie diee, die von einem
so unbezwingbaren Feind wie die i'rken
oebalten werden, nur mit äußerster Geduld
genommen werden können."

Schaden zufügte. Um 4Z Uhr war rw
Bormarsch endgültig zum Stehen gebracht,

den einzuprägen, daß eS ihre erste und
dringendste Pklicht ist, jeden Mann zu er.
schießen, der sich zu ergeben versucht, wer
eS auch sei. Wenn die Abtheilung groß
fienug Ist. um Erfolg zu versprechen, muß

In Kutna wurden drei Juden, Isak
und Abram Domanowicz und der 4juhr.
WitkowAi. vom Landrath verhastet, weil
sZe die Züutschen bewirthet hatten. Nach

und der Kampf horte an diesem Tage auf.

Am Bahnhose zu Ryittgyhaza. Ein
Zusammenfluß von Zügen. Liebesgaben
Waggons in langer Reihe. Ein deutscher

Militärzug, der feinen Inhalt ausschilt-tet- e.

Jetzt läuft noch ein österreichischer
ein. Mich Getriebe! Ein Völkergemisch,
benn hinter dem Gatter, in den Veran
ben sitzt und steht das halbe Städtchen
und schaut und schaut. Und ruft. Eljen

Am 7. Mai eronneten die enalisebcn Ge
schütze um 10 Uhr Vormittags wieder eine
wüthende Beschießung auf den rechten

iowrt das Artilleriefeuer in die Gegend
gelenkt werden. saez ) Taylor, Oberst
lentnant. Ad,,. 4. Division

Das genügt für unbefangene Beur

Oksterreichische gliihmcshalle.

Auf den Vorbergen deS Kahlengebirges
bei Wien, das die Römerherrschaft, die

Arm des Atschi Baba. Die Granaten
hüllten jeden Zoll Boden in dicken Rauch,
und eS schien unmöglich, daß ein lebendes
Wesen in dieser Zone bl-c- da die Ge Völkerwanderung, den Zug der Nibelun

gen sah, es dessen Fuß der Sieg der
abendländischen Kultur über die Völl r

und die Schluchten von dem platzen

Personen den Beschl ertheilt, eine Reihe
von Berliner Bars und Kaffees während
des Krieges n I eh t zu besuchen. In eini
gen Tagen soll dieser Befehl noch auf eine
weitere Anzahl ausgedehnt werden. Diese
Maßnahme ist, wie wir hören, nicht durch
die Führung der in Betracht kommenden
Geschäfte, sondern lediglich ans rein mili
tärdisziplinarifchen Gründen erfolgt.

' '. v

Der Mailiindcr Tom fcldgra.
Das Militärkommando hat die Be

malung mit grauer Farbe der goldalän
zenden Madonna aus der höchsten Spitze
des Mailänbrr Domes 'anbefohlen. Arbei
ter sind beschäftigt, die Wertzöllen ge
malten Schreiben aus den Fenstern des
Domes zu entfernen. Auch die sonstigen
Kunstwerke und der Tomschatz werden in
Sicherheit gebracht. Die Tageblätter heben
hervor, daß die Bevölkerung die Nachricht
von der Kriegserklärung gefaßt und ruhig
aufgenommen habe, was immerhin einen
merkwürdigen Kontrast zu dem wüthen
den Kriegsgeschrei der Hetzer bildet, die
noch vor einigen Tagen bic Straßen des
Zentrums ber Stadt beherrschten.

, .

den Lyddit gelb wurden. Nach einer Bier- -

heere des Ostens vollendet wurde, soll einetelstunde Schnellfeuer begann der linke

Flügel einen Vorstoß. Kaum hatten aber österreichische Volker und Ruhmeshalle
errichtet werden, weithin ausschauend in

die Bauern ein Grab, in dem ein Jude
bestattet war, und erzählten, die Nüssen
hätten auf ihrem Rückzug diesen Juden
mitgeschleppt und beim Torfe aufgehängt.
Die Leiche ist seht auf den ffriedhof m
Lowitsch überfuhrt worden. Mitte Sep
lember trafen die Russen den 25jährigen
Wilcynski auS Sompolno aus einem Rade
fahrend. Radfahren eines Juden ist bei den
Russen erwiesener Spioageversuch. Wil
cynSki wurde festgenommen, mit Säbel
hieben erschlagen und in einen Wasser
graben geworfen. Aus dem Wege von
Petrikow nach Sompolno wurde der Jude
Radziejewski, Bater von sech! Kiuvern.
lebenbig begraben. In Domje war der
Jude Ältschul eine Tage? spurlos der
schwunden. Nach dem Einrücken der deut
schen Truppen kam eine christliche Frau
zu den Juden und meldete ihnen, ein
Jude fei von den Russen lebendig 6e.gr
den worden. Man sand thatsächlich die

Leiche. Die Augen waren auSgkstochen,
die Nasenlöcher zugestopft, der Korper
zertretkn und in einen Sack gesteckt. In
Domje hat jetzt Altschul ein ehrenvolles

Märtyrergrab gefunden.
Der Brief schließt: Einen Kommentar

diesen Thatsachen hinzuzufügen, erscheint
mir überflüssig. Sie reden ihre eigene
Sprache, die keinen Widerspruch duldet.
Sie geben eine Ahnung von der furcht-bare- n

und allgemeinen Katastrophe, die
die Juden In Polen getroffen hat unb dir

die 87. und 83. Brigade Ihre schützen
graben verlassen, als die türkische Infan
terie, die völlig ruhig dagelegen hatte, ein

furchtbares geuer aus verborgenen Schu

die Ebenen der Donau-Aue- n und des
Marchfcldes. Zugleich ein gewalliges
Denkmal zeitgenössischer Kunst, soll 'sie
der vaterländischen Gesinnung unserer
Tage zur Ehre gereichen. Die Gemeinde
Wien veranstaltet einen Wettbewerb, um

und Hurrah mit sonderbarem Akzent.
Ungarische Rothekreu.schwestern sind un
ermüdlich thätig. Kinder mit großen
Wasserkrügen. Ein Jahrmarkt, alles von
einem Gefühl beseelt, den fremden So!
daten Gutes zu thun, und sei'S nur in

freundlichen Blicken, im Winken der Hand
der des Taschentuchs oder in Zurufen.

Unsere Feldgrauen sind die Begehrtesten.
Dort haben ihrer vierzig einen dicht um
standen. Kreis gebildet ... sie singen
im Männerchor heimathliche Lieder. Ein
blutjunger Infanterist in der Mitte, der
mit dem Verständnis eines KapellmeistecS

dirigirt vielleicht ist er sogar einer.
Konradin Kreuher und Silber. Man
applaudirt wie rasend und feuert mit

Eljenriifen. Tie Augen schöner Ungarin
ncit glänzen.

Mein zuschauender Nachbar, offenbar
ein einheimischer Zivilist, hat mit In,
brunst mitgesungen, zweiten Tenor. Ich

tzengraben eröffnete, deren Vorhandensein
man zwar vermuthet hatte, deren wirkliche

Lage jedoch nicht festgestellt werden konnte,
und es war offensichtlich, daß ihre Moral Anregungen über die Art und Ausgestal

tnng einer solchen Denkmalsanlaac zu ae

theuer.

jtiir rruen löiii'rrfcshns gerüstet.
Bon besonderer Bedeutung waren die

Erörterungen im Hallshaltsausschusse deS

deutschen Reichstages über die wirthschaft
liche Lage, ,Auf die Frage eineS Kommif
stonsmitgliedeZ, ob die Heeresverwaltung
für 1?en Fall einer längeren ffeldzugS
dauer in der Bereitstellung don Rohstof
sen, Textilen u. f. w. genügend Vorsorge
getroffen habe, gab der stellvertretende
Kriegsminister die bestimmte allgemein
befriedigende Erklärung ab. daß selbst ein
neuer Winterfeldzug Deutschland in jeder
Beziehung gerüstet sinken würde. Alle
Rohstoffe feien in genügenden Massen
vorhanden und es müsse als ausgeschlos
sen bezeichnet werden, daß infolge irgend
eines Mangels die Schlagkraft deS deut
sehen Heeres beeinträchtigt werden könne.

" Berlins Frcmdcnvcrkchr.

Im Monat Mai wohnten in Easihofen
05.787 (gegen lM.OSl) in demselben Mo
nat des Vorjahres), in Hotel garnis und
EhambreS garnis 8301 (8511) und in
sonstigen Anstalten zur Beherbergung

nur wenig von dem Feuer der SchiffSge-schütz- e

gelitten hatte. Es gelang den Eng
ländern zwar, einige Gräben zu nehmen.

Minnen. Alle Wiener Vaukünstler sind
eingeladen, ihr Können in den Dienst der
Sache zu stellen. An der Preisbewerbnng
können alle in Wien ansässiaen. selbstän- -

aber nur um neue vor r zu finden, die

Laioitsch gebracht, wurden sie zu 50
verurlheilt. Einer der beiden

öiiiider wurde im Anschluh an die örcku-ticZ- N

so schwer mit Stöcken mischanbelt,
daß er m andern Tage starb. Die beiden

andern Zkntginqen dem Cchiclsal dadurch,
das; sie bnangelleidct vom NichtPlatz fluch

1 1 lU--
Sn

der Nacht vom 11. zum 12.
Oktober drangen fünf lkosakcn in das
dartigr ein, wo die Ju
deil) zum triebet versammelt waren, schlu

gcn die Scheiben entzwei und bedrohten
die Juden, die entsetzt durch die Jenstcr
flüchteten. Ein alter, Mjähriger Lehrer
erhielt einen Säbelhieb über den Kopf.
Am II, Oktober kamen die Kosaken in
die Wohnung deS kinifze f0 Jahre alten
Meilich' Hirschberg, ' verwundeten ihn mit
ihrer Lssze, undder Jude wäre getüdlet
worden wenn er nicht mit 75 Nubel sein
Leben erkaust hätte. In ttlowno wur
den Im November alle jüdischen Läden ge

hlllndert,. die Juden misihardclt und der
Feldscher '..'jbram Nvsenbeifl mit seinen
beiden Söhnen verhaftet. Der Rabbiner

- begab sich mit, dein polnischen Ortsgeist
lichen zum Kommandanten, um sich für
die Verhafteten zu verwenden. Dieser
wie? ihn ab mit den Worten: Air wis
seit, tcai ihr Juden mit den Teutschen
thut! Ihr geht Ihnen entqegen ub"behan
delt sie wie Gcjsle." Nach einer halben
Stunde war der 49 Iahn alte Nosenbcrg
todt; al mit seinen Söhnen geschehen
ist, weiß man nicht. Am 6. Dezember
kam eine Abtheilung Tscherkessen, holte
die In die Keller gesluchteten Juden nebst
ffrauen und Kindern hervor und stellte
sie zum Erschießen In Reih .und Glied

uf. Mit diel Wühe und Geld gelang ti
den Juden schließlich, da Unheil abzu
wenden.

In Gombin, wo der Kommandant sich

ihren Angriff aufhielten. Um 4 Uhr 43
bieten Baukünstler deutscher Volkszugebrachten die Türken zahlreiche Geschütze

ms Tressen gegen die Franzosen, deren vongkett tkieilnehmen. Als Baustelle ist
vorläufig die Kuppe des .Vurgstalles",erstaune und frage ... er umarmt mich

fast vor Rührung . . . neue deutsche Laute, eines VorbergeS des Leopoldsberges in

Batterien heftig erwiderten; als die fran-zösisc-

Infanterie jedoch wieder vorging,
wurde sie von einem solchen Hagel von

Schrapnells empfangen, daß ihre Linie
In8 ?inki'N fnrn hnnn aiilrtnimonTirirfi

Aus ficht genommen. Es sollen fünf Preisesi, überall bort noch trifft, w russische er ist ein Sieben bürge aus Hermannstadt,
im Beirage von t loOO Kronen zur Ber
leihung kommen.

Truppen stehen und ihre schwere Faust in
der blutigsten Weise die Juden fühlen
lassen.

Lodz, den 16. Mai 1915.- -

Felbrabbincr Dr. A. Leby.

und den Abhang heruntersegte, wobei ein
Theil der Flüchtigen durch die Linien der
Schiffsdivisionen kam. In der That war

Mitglied deS dortigen Sangerklubs
In das A-d- des humoristischen

Ärummlieds, da! sie jetzt singen, rufen
österreichische Trompeten in A, aber der

Schweinespeck" des Basses bleibt
Darauf ein neuer Kreis, ein deut

scher Turner schlägt tadellose Räder auf

Fremder 10,047 (13,332), zusammen also
Tcr mißverstandene Eiegessalut.
Au Stuttgart wird am 12. Mai ge

chrieben: Als gestern Mittag aeaen 4 Ukr
das Feuer der Türken unerträglich, und

Der zweite Tobn dcö RcichdkaiuIkrS. es war unmöglich, ihre Batterien, die

irgendwo auf der anderen Seite des Atschi

i.lö (11.03,',) Personen. Davon
stammten aus Rußland 03. Oesterreich
1163, Frankreich 2, England 6, Italien

die Kanonenschüsse vom KrieasberaDer zweite Sohn des Reichskanzlers.

Tie Elbcrfcldcr Liedertafel in Brüssel.
' Aus Brüssel wird vom 31. Mai ge.
meldet: Das Konzert der Elbeifelder Lie
derlafel. das gestern (Sonntag) im Brüs
feler Konservatorium und im Lazarett
stattfand, erntete großen Beifall. Erzel

.lenz Freiherr v. Bissiug spch dem Ber
'

ein und besonders der Solistin Therese
Funck-Berli- n persönlich feine Anerkennung
und seinen Dank für diesen schönen Gruß
aus der Heimath aus und bat alle Mit
wirkenden, zu Hause mitzutheilen, man
möge in Deutschland unbesorgt sein, da
hier treue Wacht- - gehalten werde.

. "
Lisa'S Urenkel gegen Deutschlniid

Waner's Stiefcnkel und Lißzt's Ur
enkel, der junge Graf Gil Gravina. kämpft
als Referveoffizier im italienischen
Heer gegen Deutschland. Seine Mutter
Blandine, geb. v. Bülow, die Tochter
Frau Eosima's, ist die Wittwe des i!a
lienischen Marineoffiziers Graf Biagig
Gravina, der aus altem Normannen
geschlechtc stammt. I Bayreuth wird
man diese Lage der Dinge schmerzlich
empfinden, da man wohl gehofft hatte.

Baba aufgestellt waren, festzustellen. Die dröhnten, soll es Leute gegeben haben, die
t. '..r. r". . i . r , fwFelix von Bethmann Hollweg hat sich jetzt aus der- Lutte, üi, aus Evanien 31.

Lage sah ernst aus, aber es gelang den uirie Vicgesgiune si,rbeim J. olö
ignals hielten. Sie wen m den Keller aeKriegesreiwilliger gestellt. Der junge

Bethman. der im 1. Lebensjahre steht,
besuchte bisher das ArndtGymnas,um in

krochen und haben angstvoll auf die Vom
ben aewiirtet. während die anbeten

dem Boden, steht und geht, aus den Han
den. Und seht gar auf den Knien. Neues
Lachen und Händeklatschen. Schrille
Pfiffe der Lokomotiven. Minutenlanges
Gewirr. Frische Blumen und Zweige on
der Brust, Eljenrufe, neue Singen und

Klingen aus den Wagen heraus in
kurzer Zeit wird es dem kleinen Bahnhof
sein, als wäre das alles gar nicht wahr
gewesen, als habe er mir geträumt. . .

Dahlem. Dort hat er seine Nothreife- -

Prüfung bestanden. Er wurde, da er bei
der Untersuchung olS diensttauglich befun

draußen sich des SiegeS freuten. Solchen
Aengstlichen sei In's Gedächtnis gerufen,
daß bei Fliegerbesuch an fünf verschiede
nen Stellen rings um die Stadt je 3 Ka
noncnschlisse gelöst werden, und zwar am
Hasenberg, Herdme, Kanonenwea, in

ffranzosen, durch einen Gegenangriff von
Reserven die schon verlassenen Schützen
graben wieder zu besetzen.

Um 5 Uhr begann ein neuer englischer
Angriff aus den rechten Bergarm und aus
da Drf Krithia. der beim Vordringen
ein ebenso fürchterliches Schrapnellfeucr
der Türken erhielt, wie es die Franzosen
auf ihrem Flügel erlebt hatten. Die

platzten genau über den Englän
dern. ganze Kompagnien wurden durch die
Wolken von Erde und Sand, die durch

Portugal 1, Schweden 768. Norwegen
ll)g. Dänemark 55.3. Belgien 16. Holland
43, aus den Balkanstaaten 221, aus der
Schweiz 321. aus Asien 2. Afrika 1,
Australien 1 und Amerika 144 Personen.. . .
Die Ttraste M, 18. Infanterie

regiments".
Zur Erinnerung an die zahlreichen

ruhmvollen Siege, die das Königarätzer
Infanterieregiment Nk. 18 auf den
Schlachtfeldern des gegenwärtigen Welt,
kricges errungen hat, beschloß die Stadt
Vertretung von Königgrätz. einer der
schönsten Straßen der Stadt den Namen
Straße des 18. Infanterieregiments" zu

geben.

trU den Worten rllhmte, .Mein Gericht
Ist nicht gerecht, aber schnell", wurde Ende
Noöember ein junger Mann namens Ze
lonka in der Stadt erschuften, drei andere,
der Vjährige Klempner Holzmann, der

Lzährixe SchneideraeselZe Woidiülawtti
und der Mährigt Lastträger IlZeingroß,
wurden gas Ist, auf dem Rückzug mit

schleppt und unierwegZ getödtet. Der
Äischrige PoznanSki wurde festgenommen
und weggesilhrt. Sein Schicksal ist di

Eannstatt und Untcrturlheim. Diese S!
gnale können also mit dem Salutfchießen,
dessen einzelne Schüsse in gan, regel
mäßigen Zmischenräumen von einer Stelle

den worden ist, sofort bei seinem Regi
ment eingestellt. Der älteste Söhn de
Kanzlers ist in Polen gesallen.

Amtliche Bekaniitmgchntig.
Der Postverkkhr zwischen Deutschsand

und Italien ist gänzlich eingestellt und
findet auch auf dem Wege über andere
Länder nicht mehr statt. Es weiden daher
keinerlei Postsendniizen nach Italien mehr

die Geschosse aufgeworfen wurden, den

angenommen, bereits orlie-tend- oder
durch die Briefkasten zur Einlieferung ge

langende Sendungen werden den Absen
dem zurückgegeben.

Der private Telegraphen und Fern
sprechderkehr ach und von Italien ist

ebenfalls eingestellt. Der Staatgsekre-tä- r
be Reichs.Postamts! Kcaetke- .-

an dem jungen Grafen, der In den legten
Jahren in Dresden feine musikalisch
theoretische Ausbildung vollzo. einmal

ans erfolgen, auch unter sehr verwickelten
Verhältnissen unmöglich verwechselt wer
den, es fei dann, man habe völlig den
Kops verloren.

Blicken entzogen. Dem weiteren Boidrin
gen der Engländer-setzt- e die hereinbrechende
Finsternis ein Ziel. Aber es war den
Eiigländern klar geworden, daß die Türken

- - n- - -

einen geistig gerüsteten Erben des Balz
ulhzr Werkes heranzuMeZ. -


